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Darmstadt
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SGA-Radtour  2014
Radeln für den guten Zweck

Initiiert durch ihre Gründungsmitglieder, besuchen 
Sportler der SGA Triathlon-Abteilung mit dem Fahrrad 
seit 1991 regelmäßig alle Darmstädter Partnerstädte. Im 
Jahre 2015 werden alle Partnerstädte zweimal das Ziel 
der Tour gewesen sein.

Die SGA-Radtour vom 24.5. bis 8.6.2014 ist erneut eine 
solche Geste der Freundschaft - Draudzîba . 
20 Jahre Partnerschaft mit Liepaja sind auch für uns 
ein erfreulicher Anlass, in diesem Jubiläumsjahr die guten 
Beziehungen der Städtepartnerschaft mit Liepaja durch 
sportliches Engagement zu pflegen. Wir werden, jeder 
von uns, wenn alles gut geht, am Ende der Tour 1.870 km 
mit dem Rad zurückgelegt haben. Dass es auch anders 

kommen kann, liegt weniger an den 
Teilnehmern als vielmehr am Wetter, wie 
die letzte Radtour nach Brescia gezeigt 
hat. Da war ein Pass wegen 
Kälteeinbruch unpässlich  und zwang 
kurzfristig zur Improvisation.

Das sollte in diesem Jahr nicht passieren; allein die 
Länge der Tour scheint hier die Herausforderung zu 
werden. Und daher freuen wir uns sehr, wenn Sie unser 
Ziel, Liepaja planmäßig nach 12 Tagen am 4. Juni 2014 
zu erreichen, mit einer Spende zugunsten sozialer 
Zwecke für Menschen und Einrichtungen in Liepaja 
unterstützen wollen. 

Bitte machen Sie mit! Helfen Sie uns, mit 1 Cent je 
gefahrenen km und pro Teilnehmer  Ihrer Wahl, (es 
dürfen auch mehrere sein), die diesjährige SGA-
Triathlon-Radtour eine Besondere werden zu lassen.

Bitte übersenden Sie uns Ihre ausgefüllte 
Sponsoringzusage bis zum 23. Mai 2014 oder geben Sie 
diese bei einem Teilnehmer persönlich ab. Wir werden 
Sie dann nach Tourende baldmöglichst kontaktieren.

Thomas Malauschek
Felchesgassse 2, 64291 Darmstadt

Tel. 0157 80 42 43 10 Fax 06151 27 87 677
thomas.tri@online.de

Spendenkonto der Darmstädter Initiative für Liepaja e.V.
IBAN DE95 5085 0150 0002 0307 80 BIC: HELADEF1DAS

Kontozusatz: Radtour SGA Liepaja 2014

Die Stadt Liepaja ist seit 1993 mit Darmstadt 
partnerschaftlich verbunden. Liepaja (deutscher Name 
Libau) entwickelte sich aus dem kleinen Fischerdorf Liva, 
das an der Mündung des gleichnamigen Flusses in die 
Ostsee entstand. Erstmals erwähnt wurde der Ort in 
historischen Quellen aus dem Jahre 1253 als Hafen im 
Besitz des Deutschen Ritterordens. Am 18. März 1625 
bekam Liepaja das Stadtrecht und nahm als Wappen eine 
Linde und einen Löwen an. Liepaja ist in einer schönen 
Gegend, 213 Kilometer von der Hauptstadt Riga, im süd-
westlichen Teil von Lettland auf einer Landzunge zwischen 
der Ostsee und dem Liepaja-See gelegen. Liepaja zählt 
heute 86.000 Einwohner und ist die drittgrößte Stadt 
Lettlands.

Darmstadt ist eine kreisfreie Großstadt im Süden 
Hessens, Verwaltungssitz des Regierungsbezirks 
Darmstadt und des Landkreises Darmstadt Dieburg. Die 
Stadt gehört zum Rhein-Main-Gebiet und der Region 
Starkenburg und bildet eines der zehn Oberzentren des 
Landes Hessen. Darmstadt hat etwa 150.000 Einwohner. 
Seit 1975 trägt Darmstadt den Titel Europapreisträgerstadt. 
Städtefreundschaften werden seit 1958 gepflegt. Für seine 
Aktivitäten erhielt Darmstadt bereits 1964 die Europafahne, 
im Jahre 1975 den Europa-Preis des Europa-Rates in 
Straßburg. In besonderem Maße verdankt Darmstadt diese 
Auszeichnung der anerkennenswerten Unterstützung 
durch die Partnerstädte und dem außergewöhnlichen 
Engagement der Darmstädter Bürger/innen. 

Allgemeine Informationen

Blick über 
Liepaja

Luftbild von 
Darmstadt 

2003
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SGA-Radtour 2014 Darmstadt  Liepaja
24. Mai 2014 bis 8. Juni 2014

Angemeldete Teilnehmer 2014: Volker Andres-> Liepaja; 
Dagmar Backes-> Liepaja; Stefan Beyer-> Liepaja; Nils Dettling-
>Freiberg; Edith Dicks->Liepaja; Bernd Eisele-> Liepaja; Astrid 
Endres-> Liepaja; Theo Fernau-> Liepaja; Florian Fischer-> 
Freiberg; Stephan Fleck-> Danzig; Stephanie Meie Geider > 
Liepaja; Herbert Giegerich-> Freiberg; Sibylle Goldammer-> 
Weimar; Th. Götz-> Danzig; Petra Gruell-> Liepaja; Wulf 
Haberkern > Danzig; Karsten Heisch > Weimar-Liepaja; Karsten 
Herisch-> Freiberg; Corina Hofferberth-> Liepaja; Inge Hoppe-> 
Freiberg; Klaus Hoppe-> Freiberg; Susanne Klages-> Liepaja; 
Axel Koch-> Freiberg; Marcus Kopp-> Liepaja; Regina 
Leonhardt-> Freiberg; Michael Liebenthal-> Freiberg; Dieter 
Liebich-> Danzig; Thomas Malauschek-> Liepaja; Stephan 
Mertins-> Danzig; Susi Müller-> Freiberg; Axel Reinhardt-> 
Liepaja; Toby Reusch-> Liepaja; Bernd Schmirmund-> Liepaja; 
Gerhard Schmitt-> Freiberg; Michael Schwalm-> Liepaja; Dieter 
Sillack-> Weimar-Liepaja; Franz Strumberger-> Freiberg-Danzig; 
Georg Weber-> Freiberg; Stefan Winter-> Liepaja. 
Begleitfahrzeuge: Elke und Wolf Emmer, Hans-Jörg und Sabine 
Leonhardt.
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Wollen auch Sie dabei sein?

Unterstützen Sie die SGA-Radtour 2014 - Radeln 
für den guten Zweck  mit Ihrer Spende. Sie 
motivieren damit die Teilnehmer der  diesjährigen 
Städtepartnerschafts-Tour zusätzlich. 

Karosta ist ein Stadteil im Norden Liepajas um einen 
ehemaligen Kriegshafen. Das militärische Gebiet 
entstand zur Zarenzeit und wurde von den Sowjets 
fortgeführt. Die Einwohnerzahl Karostas sank nach 
der Wende von 27.000 auf etwa 7.000, heute ist 
dieser Stadtteil verwahrlost und nur zu einem Drittel 
bewohnt. 

Mit nur 1 Cent pro gefahrenem km je Teilnehmer 
Ihrer Wahl unterstützen Sie direkt folgende Projekte 
in Karosta:

 An der 15. Vidusskola (Mittelschule) wird von der 
Vorschule bis zum Abitur unterrichtet. Die Initiative 
für Liepaja fördert die 15. Vidusskola seit 2008 
(Montessori-Material, Gymnastikraum, Musikinstru-
mente, Lehrküche). Höchste Priorität besitzt derzeit 
die persönliche Unterstützung der Schuelerin 
Beatris aus der 3. Klasse. Sie ist schwerhörig, ihr 
wurde bereits ein Cochlea-Implantat eingesetzt, die 
Operationskosten und das Implantat wurden vom 
Staat übernommen, nicht jedoch das erforderliche 
Steuergerät (eine Art Fernbedienung) welches ca. 
1.000  kostet, eine Summe, die die Eltern nicht 
aufbringen können. 

Karostakids  (www.karostakids.com) ist eine 
Initiative der Psychologin Tatjana 
Terasowa zur Unterstützung von 
Jugendlichen in Karosta. Das 
Jugendhaus wird in Selbsthilfe 
aufgebaut. Dort werden dringend 
ein Herd mit Geschirr, 
Nähmaschinen und Kinderschuhe 
benötigt.
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